
Mein Kind

Entstanden durch animalische Triebe einer berauschenden Nacht.

Die grosse Triebfeder, meines Lebensuhrwerks.

Hast mir unbewusst den Sinn des Lebens erklärt.

Stehe Gewehr bei Fuss, bin dein Personenschützer.

Deine kindliche Sicht der Dinge, verlernt im Alltag des Wahnsinns.

Deine Augen ohne Angst, Sinnspiegel meiner Seele. 

Ich liebe dich!
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